


“
„„Sehr aufschlussreich, sehr informativ. Mithilfe dieser Fachtagung kann man 

seinem Vorgesetzten die Verantwortung der Elektrofachkraft sehr gut klarmachen.“   
Oliver Schmidt, Heidelberger Werkstätten 

„Die Fachtagung hat mir sehr gut gefallen. Die Kompetenz der Referenten sowie 
deren Bezug zur Praxis (Sachverständiger, Gutachter) waren hervorragend.“

    Thomas Stamm, Berliner Wasserbetriebe

WEKA-Akademie Einladung

Fachtagung 
Elektrosicherheit 2010
Zwei spannende Tage: 
Die praktische Umsetzung der 
maßgebenden Vorschriften!

23. und 24. November 2010 in Düsseldorf

Die Schwerpunkte der 
Fachtagung auf einen 
Blick

Die Elektrofachkraft als •	
befähigte Person nach 
BetrSichV

Typische Fehler bei der Prü-•	
fung ortsveränderlicher Ar-
beitsmittel nach BetrSichV 

Planung, Errichtung und •	
Prüfung von Sicherheits-
beleuchtungsanlagen 

Erfahrungsbericht: Anwen-•	
dung der Maschinenricht-
linie in der betrieblichen 
Praxis 

Schadensrisiko: •	
elektrische Anlage

Typische Mängel bei der •	
Planung und Errichtung 
von Photovoltaikanlagen

Leitung: Dipl.-Ing. Holger Bluhm 

Das Fachforum für alle, die für die Sicherheit elektrischer Anlagen verantwortlich sind!

„Inhaltlich hat es mir sehr gut gefallen. Ich konnte viele Informationen für mich 
mitnehmen.“   Sabine Wolf, RHI Urmitz AG & Co. KG 
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 Teilnehmerkreis

Elektrofachkräfte, Elektrofachkräfte für festgelegte Tätigkeiten, 
Planer, Errichter und Betreiber elektrischer Anlagen, technische 
Führungskräfte, Sicherheitsbeauftragte und Sicherheitsfachkräfte

 Leistungspaket

Unser attraktives Leistungspaket zu dieser Tagung umfasst:

Teilnahme an der Veranstaltung•	

Ausführliche Tagungsunterlagen•	

1 x Imbiss inkl. Getränk•	

1 x Abendessen inkl. Getränk•	

Pausenverpflegung•	

Fachtagung 
Elektrosicherheit 2010 Dienstag, 23. November 2010

14.00 Ausgabe der Tagungsunterlagen und Begrüßung

Dipl.-Ing. Holger Bluhm, VdS-anerkannter Sachverständiger 
zum Prüfen elektrischer Anlagen, Duisburg

14.15 Prüfung ortsveränderlicher Arbeitsmittel nach 
BetrSichV in der Praxis – typische Fehler bei der 
Durchführung der Prüfung

Rechtssicher organisierte und durchgeführte Prüfung von •	
ortsveränderlichen Arbeitsmitteln

Notwendig durchzuführende Messungen in der praktischen •	
Anwendung

Typische Messfehler bei der Durchführung von Prüfungen•	

Besonderheiten bei speziellen Prüflingen•	

Prüfbeispiele in der praktischen Anwendung•	

Dipl.-Ing. Georg Jaanineh, Geschäftsführer, GELTEC 
Gesellschaft für die Entwicklung von Labor- und Industrie-
technik, Hattingen

16.30 Kaffeepause

17.15 Die Elektrofachkraft als befähigte Person nach 
BetrSichV

Definition der Begrifflichkeiten „Elektrofachkraft“ und •	
„befähigte Person“

Streitthema: „Elektrofachkraft versus befähigte Person“•	

Ist die elektrotechnisch unterwiesene Person eine •	
befähigte Person nach TBBS 1203?

Was bedeutet die Begrifflichkeit „Prüfteam“?•	

Wichtige Aussagen der DGUV-I 5190•	

Stefan Euler, BDSH-geprüfter Sachverständiger zum Prüfen 
elektrischer Arbeitsmittel, Fachdozent für Elektrotechnik, 
Fachbuch- und Filmautor, MEBEDO GmbH Koblenz

18.30 Abschlussdiskussion

19.00 Gemeinsames Abendessen

w

Mittwoch, 24. November 2010

8.00 Begrüßung durch Herrn Bluhm

Dipl.-Ing. Holger Bluhm, VdS-anerkannter Sachverständiger 
zum Prüfen elektrischer Anlagen, Duisburg

8.35 Planung, Errichtung und Prüfung von Sicherheits-
beleuchtungsanlagen in der Praxis

Übersicht über die grundlegenden Gesetze, Verordnungen •	
und Normen

Unterschiedliche Anforderungen entsprechend der bau-•	
ordnungsrechtlichen Forderungen

Unterschiedliche Ausführung von Sicherheitsbeleuchtungs-•	
anlagen

Fachgerechte Ausführung von Sicherheitsbeleuchtungsan-•	
lagen in der Praxis

Beispiele und Bilder aus der Praxis•	

Dipl.-Ing. (FH) Christoph Schneppe, staatlich anerkannter 
Sachverständiger Elektrotechnik, TÜV Rheinland Industrie 
Service GmbH, Krefeld

9.35 Diskussion

9.45 Erfahrungsbericht: Die Anwendung der Maschinenricht-
linie in der betrieblichen Praxis

Die wichtigsten Neuerungen der Maschinenrichtlinie •	
2006/42/EG

Maßnahmen vor der Inbetriebnahme neuer Maschinen•	

Mitgeltende Rechtsgrundlagen für den Hersteller und den •	
Betreiber

Pflichten des Betreibers bei wesentlichen Änderungen•	

Beispiele und Bilder aus der Praxis•	

Jörg Belzer (vEFK), Technischer Leiter Elektrotechnik, SETON 
Lederfabrik GmbH, Mülheim/Ruhr

10.45 Diskussion

11.00 Imbiss
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Auswirkungen bei Unterlassung von Betreiberverantwort-•	
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13.00 Diskussion

13.15 Typische Mängel bei der Planung und Errichtung  
von Photovoltaikanlagen

Sind die Alterung und der Verschleiß der Bauteile ein-•	
kalkuliert?

Blitz- und Überspannungsschutz•	

Anlagenüberwachung und regelmäßige Prüfungen•	

Dokumentation der Gesamtanlage•	

Gibt es Nachweise der Funktionstüchtigkeit durch Prüf-•	
protokolle?

Friedemann Birkholz, BDSH-geprüfter Sachverständiger 
Photovoltaik, Fachdozent für Elektrotechnik, MEBEDO GmbH 
Koblen
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	 Tagungsleiter

              Dipl.-Ing. Holger Bluhm

 
VdS-anerkannter  
Sachverständiger  
zum Prüfen elektrischer 
Anlagen, Fachdozent, 
Referent und Buch-
autor auf dem Gebiet  
der Elektrotechnik  
und des elektro- 
technischen Brand-
schutzes 


